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ORGANISATION
Pfarrgemeinde St. Joseph / Kirchenstr. 10 / 82327 Tutzing
Tel.: 0 81 58 99 33 33

Eintritt: 7.– €

VERANSTALTUNGSORT
Evangelische Akademie Tutzing
Schloss-Straße 2+4 / 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de & www.schloss-tutzing.de
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde
  facebook.com/EATutzing
         twitter.com/EATutzing In Kooperation mit:

Pfarrei St. Joseph, KulturForum Roncalli Haus Tutzing
  

KOOPERATIONSPARTNER 

KulturForum

Kirche, Kunst, Musik und Kultur waren immer schon aufs Engste 
miteinander verbunden.

Viele Musiker, Künstler, kunstbegabte und gebildete Menschen 
aller Generationen bereichern mit ihrem Können, in Verbindung 
mit dem Roncallihaus oder mit unserer Pfarrkirche St. Joseph, das 
kulturelle Leben in Tutzing und darüber hinaus.

Hinweise auf die nächsten Veranstaltungen:

Großes Chorkonzert
14.12.2014, 17:00 Uhr, St. Joseph
Claudio Monteverdi: 
Vespro della Beate Vergine Marienvesper
Kirchenchor St. Joseph, „Choeur du soleil“, Wien, und Solisten, 
Ensemble mit historischen Instrumenten 
Leitung: Helene von Rechenberg
Eintritt: 20,00 / 15.– €

„On the road …“
Ausstellung vom 11.01. – 22.02.2015
Christa Dickmann, Grafi k
Martha Jordan, Fotografi e
Vernissage 11.01.2015, 11:30 Uhr

„Über die Freundschaft “ 
28.01. / 04.02. /11.02.2015, 19.30 Uhr 
Philosophische Vortragsreihe mit Gedanken von Aristoteles, 
Montaigne und Kant in Bezug auf 
moderne Literatur
Referent: Karlheinz Fuchs

„Glücklich ohne Geld – für eine Kultur des Teilens“
Nachhaltigkeit in allen Lebensbereichen
Freitag, 30.01.2015, 19:00 Uhr
Raphael Fellmer, Berlin, bekannt durch Vorträge, Medienauft ritte 
und Engagement bei „Foodsharing“, lebt seit 2010 ohne Geld

Liebe, Leid
und Tod

Dienstag, 9. Dezember 2014, 19:30 Uhr 

Eine adventliche Wegsuche mit Dr. Eugen Drewermann
Vortrag mit Diskussion

Evangelische Akademie Tutzing / Auditorium



PROGRAMM

DIENSTAG, 9. DEZEMBER 2014

19:30 Uhr Liebe, Leid und Tod – eine adventliche
  Wegsuche    
  Vortrag mit anschließender Diskussion 
    Dr. Eugen Drewermann

ZUR PERSON
Eugen Drewermann wurde 1940 geboren.  
 
Er studierte Philosophie in Münster sowie Katholische Theologie 
in Paderborn. Der habilitierte Theologe arbeitete als Priester in der 
Studentenseelsorge sowie als Subsidiar in der Gemeinde St. Georg 
in Padderborn. 1991 wurde ihm die katholische Lehrbefugnis sowie 
ein Jahr später die Predigtbefugnis entzogen. Es folgte die Suspen-
sion vom Priesteramt.  
 
Drewermann ist als Schriftsteller, Redner und Psychotherapeut 
tätig. Er verfasste mehr als achtzig Bücher. Zu seinen Hauptwerken 
gehört das theologische Grundlagenwerk „Glauben in Freiheit“ 
sowie die Kommentierung aller vier Evangelien des Neuen Testa-
ments.

BEGRÜSSUNG / MODERATION
Pfr. Udo Hahn / Pfr. Peter Brummer

LIEBE, LEID UND TOD – 
EINE ADVENTLICHE WEGSUCHE
Die Sagen des klassischen Altertums sind in jeder gut sortierten 
Bibliothek zu finden. Die Schlacht um Troja, die Irrfahrten des 
Odysseus, das Liebesdrama von Orpheus und Eurydike – diese Texte 
gehören zum Bildungskern unserer Kultur. Aber worum geht es in 
den Sagen und Mythen eigentlich? 

Dr. Eugen Drewermann hat unter dem Titel „Liebe, Leid und Tod 
– Daseinsdeutung in antiken Mythen“ (Patmos Verlag, 768 Seiten, 
44 Euro) ein Buch geschrieben. Darin führt er aus, warum Liebe, 
Leid und Tod – drei Konstanten menschlichen Daseins – die be-
herrschenden Themen in vielen antiken Mythen sind und wie ein 
tieferes und richtiges Verständnis dieser alten Texte uns heute das 
Leben besser verstehen lässt. 

In seinem Vortrag wird er im Rahmen einer adventlichen Wegsuche 
die Thematik mit der biblischen Botschaft von der Menschwerdung 
Gottes in Jesus Christus verbinden.
  
Es ergeht herzliche Einladung in das Auditorium der Evangelischen 
Akademie Tutzing!

Pfr. Udo Hahn
Direktor der Evangelischen Akademie Tutzing

Pfr. Peter Brummer
Pfarrei St. Joseph, KulturForum Roncalli Haus Tutzing
 

DAS TRADITIONSREICHE 
TUTZINGER SCHLOSS DIENT  
SEIT 1947 DER EVANGELISCHEN 
AKADEMIE ALS TAGUNGSSTÄTTE. 
Mit der Gründung des Politischen Clubs (1954) erlangten die 
Akademietagungen bundesweite Bekanntheit, das Tagungs- 
angebot konnte kontinuierlich erweitert werden. 
Behutsam restaurierte und ergänzte Bauten bieten – neben dem 
unter der Regie von Olaf Gulbransson errichteten Audi- 
torium – die Gelegenheit zu einem vielfältigen Tagungs- 
betrieb. Komfortable Übernachtungen sind im Schloss und  
Gästehaus möglich. Im schönen Ambiente des Tutzinger Schlosses 
werden regelmäßig Konzerte und Lesungen angeboten; in der 
Sommerferienzeit lädt das Haus zur Erholung am See ein.


